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Bulgarien im Herbst
vom 25.09. bis 02.10.2010

Reisebericht von Sonia Krasteva

Am 25.09.2010 um 17.00 Uhr ist unsere kleine Gruppe vom
Flughafen Varna nach Durankulak gefahren. Um 19.00 Uhr
haben wir unsere Birding Lodge erreicht. Abendessen. 

26.09.2010 - 8.00 Uhr Frühstück und um 9.00 Uhr sind der
Guide Pavel Simeonov, Ella und Marcel zu dem
Campingplatz gefahren, wo sie 2 Fischadler, mehr als 30
Zwergsäger, Moorenten, viele Schwarzkopfmöwen, Zwerg-
möwen und Zwergscharben beobachtet und die früheste
Beobachtung in Bulgarien von Sturmmöwen gemacht
haben. Um 12.00 Uhr geht die Gruppe in ein
"weltberühmtes Restaurant", um Fischsuppe zu essen.
Nachmittags am südlichen Teil des Durankulaksees hat die
Gruppe u.a. Habicht, Rohrweihe, Kurzfangsperber und
Baumfalke gesehen. 

27.09.2010 - 8.00 Uhr Frühstück, 9.00 Uhr Abfahrt. Heute begann unsere Reise mit
Klappergrasmücke und Rotkehlschnäpper. Dann sind wir zum Schablatuzla gefahren, wo
auf der Straße der Wiedehopf auf uns zu warten schien. Vom Schablastrand aus
sichteten wir mindestens 5 Delfine. Wir haben unser Picknick gemacht und dann Besuch
der Steppe von Yailite. 
Dort waren viele Feld- und Haubenlerchen und wir sahen sehr nah eine Wachtel.
Am Kap Kaliakra haben wir die Krähenscharbenkolonie gesehen. Der Tag geht zu Ende
im  Bolatatal, wo wir Rötelschwalbe und Uhu gut beobachtet haben. Am Ende hat uns 
eine Schleiereule "tschüss" gesagt. Heute war unser letzter Abend bei Pavel und Tatiana.

28.09.2010 - 8.00 Uhr Frühstück, 9.00 Uhr
Abfahrt. Heute haben wir eine lange Reise nach
Burgas. Unterwegs halten wir am sichersten Platz
für Trauermeisen, leider vergebens, wir haben
keine gesehen, Sonia's Notebook hatte die
Stimme der Meise „verschluckt“ und wir konnten
diese auch nicht locken. Auf den anderen Plätzen
unterwegs am Poroistausee und den Salinen bei
Pomorie und am Atanassovsee haben wir unsere
ersten Löffler, Rostgänse, Adlerbussard,
Wanderfalke, Kiebitz, Kiebitz- und
Sandregenpfeifer, Sichelstrandläufer und
Kampfläufer beobachtet. Beim Goritzawald, wo
wir unsere Mittagsrast machen, konnten wir zu
unserer Liste noch Klein- und Grünspecht

hinzufügen. Heute sehen wir Baumpieper, Singdrossel, Kleiber, Wald- oder
Gartenbaumläufer und Goldammer, es sind die einzigen der Reise. 
Unsere Übernachtung war im Familienhotel Laguna in Burgas, Kreimorie. Dieses Hotel
hat uns gar nicht gefallen. Die Wirte waren sehr unfreundlich und alles war umgebaut.
Sonia nimmt dieses Hotel nicht mehr für weitere Reisen mit Albatros-Tours.
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29.09.2010 - 8.00 Uhr Frühstück und gleich nachdem sind wir zum "Schweineplatz" - eine
Bucht vom Mandrasee gefahren. Hier sehen wir unsere erste und einzige Zwergschnepfe
in der Nähe einer Bekassine, sehr schön zum Vergleichen.
Wir fahren nach Arkutino zum Fluss Ropotamo, wo wir gerne eine Bootsfahrt machen
möchten. Leider müssen wir lange warten und beschließen weiter zum Naturschutzgebiet
Poda zu fahren, wo der Chef Anton ist. Auch hier ist heute extrem viel los, und wir wollen
nicht auf Anton warten und lassen uns die guten Gebiete von einem Praktikanten zeigen. 
Der Vogelzug war heute nicht so gut, aber wir konnten Wachtel, Schwarzstorch, Schnat-
ter-, Löffel- und Reiherente, Schwarzmilan, Kaiser-, Schrei- und Seeadler beobachten.

30.09.2010 - 8.00 Uhr Frühstück und Fahrt nach Poda, wo unser örtlicher Führer Ivo
wartete, um mit uns zu den Salinen des Atanassovsees zu fahren. Hier war nicht viel zu
sehen und deshalb sind wir gleich zu den Salinen von Pomorie gefahren. Dort war aber
wirklich "viel Betrieb" neben vielen Brandgänsen, Zwerg-, Hauben-, Schwarzhals- und
sogar Rothalstauchern sind auch einige Grau-, Silber- und Seidenreiher zu beobachten.
Über uns ziehen einige Weißstörche, Schlangenadler und Uferschwalben überm Wasser
sowie Sand- und Flussregenpfeifer schön zum Vergleich nebeneinander am Strand.
Wir beobachten einen tollen Wespenbussardzug. Im seichten Wasser stehen
Uferschnepfen und auf einer Wiese sucht eine Kette von 20 Rebhühnern nach Futter. 
Nach dem Mittagessen in einem Restaurant am Pomorie machen wir unseren nächsten
Stopp bei den Salinen vom Salzmuseum mit tollen Beobachtungen; u.a. Dunkler
Wasserläufer, Grün- und Rotschenkel, Wald- und Bruchwasserläufer, Zwerg- und
Alpenstrandläufer, Silber-, Mittelmeer-, Lach-, Schwarzkopf-, Zwerg- und
Dünnschnabelmöwe, Brand- und Flussseeschwalbe. 
Unsere Fahrt  zur anderen Seite vom Atanassovsee bringt uns noch einen Adlerbussard. 
Auf den Rückweg ist die Dieselpumpe vom Auto kaputt gegangen. Sonia bestellt uns ein
Taxi zum Hotel. Sie wartet auf Hilfe am Auto. 
Wir haben auf der Terrasse im Hotel einen Kaffee getrunken und plötzlich erschienen 80
Schwarzstörche direkt vor uns am Himmel. Das war ein schönes Ende für diesen Tag.
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01.10.2010 - 08.00 Uhr Frühstück und mit einem Taxi sind wir mit Ivo an den Burgas See
gefahren. Sonia ist in Burgas wegen der Autoreparatur geblieben. Am See von Burgas
konnten wir hunderte Rosa- und Krauskopfpelikane sehr nah am Ufer sehen, ideal um

die Unterschiede zu erkennen. Eine weitere Attraktion sind die jagenden Kormorane, die
von vielen Möwen begleitet werden. Tafel- und Spießenten, Haubentaucher und
Purpurreiher sind auch zu sehen. Bei unserem Besuch am Beobachtungspunkt des
Atanassovssees sind Tafelenten, Seeregenpfeifer und Säbelschnäbler gut zu sehen.
Beim Spaziergang entlang des Ufers fliegt ein Sperber vorbei und über uns kreisen einige
Schreiadler. Nach dem Mittagessen sind wir zum Mandrasee und Fluss Fakiiska gefahren,
wo Moorenten, Alpenstrandläufer, Eisvogel und viele Taucher gesehen werden. Um 17.00
Uhr waren wir im Hotel Laguna. Sonia kam später mit dem reparierten Auto.

02.10.2011 - 08.00 Uhr Frühstück und um 09.00 Abfahrt nach Varna. Kurz vor den
Pomoriesalinen hat Ella viele Vögel am Himmel gesehen. Der kurze Stopp hat uns 20
Schreiadler, 60 Schwarzstörche und 70 Rosapelikane gebracht. Das war eine tolle
Verabschiedung. Unterwegs stoppen wir nochmals am "sichersten Platz" der Trauermeise
und diesmal hat sich die Meise uns sehr frei gezeigt.
In Obzor machen wir unsere Mittagspause in einem Restaurant am Strand.
Wir haben uns am Flughafen mit Sonia mit "Dankeschön" verabschiedet und sind nach
Hause gefahren/geflogen.

Eure 

Sonja
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